
FLUCHT.SCHULE
BERNEXPO, Bern 8.– 10. November 2016



ZUM THEMA

2015 waren – gemäss dem Uno-Flüchtlingswerk UNHCR – 65,3 Millionen 

Menschen weltweit auf der Flucht. Davon betroffen sind auch rund 

300 000 Kinder und Jugendliche – unter ihnen 90 000 unbegleitete minder-

jährige Asylsuchende –, die in Europa eine neue Zukunftsperspektive  

suchen. In besonderem Masse herausgefordert ist aus diesem Grund auch 

das Bildungssystem. 

Das FORUM WEITERBILDUNG von swissuniversities setzt sich im Rahmen 

der Swiss Education Days 2016 in Bern unter dem Titel « Flucht.Schule » mit 

verschiedenen Aspekten dazu auseinander. Dies gilt zum Beispiel für die 

Frage, wie dem Anspruch auf Bildung für alle Kinder und Jugendlichen in der 

Schweiz auf nationaler und kantonaler Ebene Rechnung getragen wird.   

Für Lehrerinnen und Lehrer ist es aber auch wichtig, zu wissen, wie sie   

Kinder und ​Jugendliche unterstützen können, die in ihrer Heimat oder auf   

der Flucht mit traumatischen Situationen konfrontiert gewesen sind. 

Auf der Basis von zwei Filmporträts – einem Kurzfilm der Schule Spitalacker 

in Bern und einem Ausschnitt aus dem Film « Neuland » von Anna Thommen – 

wird zudem aufgezeigt, wie Schulen aktuell mit den Herausforderungen der 

Integration von Kindern und Jugendlichen umgehen. 

Im Namen der Kommission Weiterbildung/Dienstleistung der Kammer Päda-

gogische Hochschulen von swissuniversities und der beteiligten Institutionen 

laden wir Sie herzlich ein zum Besuch des FORUMS WEITERBILDUNG.

Prof. Dr. Gottfried Hodel
Projektleiter swissuniversities 
FORUM WEITERBILDUNG
Leiter Institut für Weiterbildung 
und Medienbildung der PHBern

Prof. Dr. Jürg Arpagaus
Präsident Kommission  
Weiterbildung/Dienstleistung
Prorektor Weiterbildung PH Luzern



PROGRAMM

Dienstag, 8. November 2016

11.45 –12.45

Recht auf Bildung für alle Kinder und Jugendlichen 
Wie wird der Verpflichtung national und kantonal Rechnung getragen?
Dr. Bernhard Pulver, Regierungsrat und Erziehungsdirektor des Kantons Bern

Referat und Diskussion
Anschliessend Begegnungsapéro

 

Mittwoch, 9. November 2016

11.45 –12.45

Traumatisierte Kinder und Jugendliche  
Welche Schlüsselrolle kommt Lehrerinnen und Lehrern in der Begleitung zu?
Dr. Georg Pieper, Psychotherapeut und Traumaexperte, Friebertshausen (D)

Referat und Diskussion
Anschliessend Begegnungsapéro

Donnerstag, 10. November 2016

11.45 –13.00

Flucht und Integration
- « Heimat auf Zeit » – Flüchtlingskinder im Schulalltag
- « Neuland » – Ausschnitt aus dem Film von Anna Thommen

Filme und Podiumsdiskussion
Anschliessend Begegnungsapéro

Moderation der Diskussionen
Brigitte Mader, Redaktorin Schweizer Radio und Fernsehen SRF



REFERATE

Recht auf Bildung für alle Kinder und Jugendlichen
Wie wird der Verpflichtung national und kantonal Rechnung getragen?
Dr. Bernhard Pulver, Regierungsrat und Erziehungsdirektor des Kantons Bern

Bildung ist ein Schlüsselfaktor für die beruflichen 
Zukunftsperspektiven von Kindern und Jugendlichen. 
Dies gilt auch für Flüchtlingskinder und jugendliche 
Flüchtlinge, die in unser Schulsystem zu integrieren 
sind. Eine wichtige Basis dafür bilden gesetzliche 
Rahmenbedingungen und Massnahmen auf nationaler 
und kantonaler Ebene.

Traumatisierte Kinder und Jugendliche
Welche Schlüsselrolle kommt Lehrerinnen und Lehrern in der Begleitung zu?
Dr. Georg Pieper, Psychotherapeut und Traumaexperte, Friebertshausen (D)

Kinder und Jugendliche aus Kriegs- und Krisen
gebieten haben in ihrer Heimat und auf der Flucht 
oft Schreckliches erlebt. Für Lehrpersonen ist es 
wichtig, zu wissen, welche Langzeitfolgen diese 
traumatischen Erfahrungen nach sich ziehen, wie 
sie betroffene Kinder und Jugendliche im Schul
alltag unterstützen und die Traumabewältigung auf 
den Weg bringen können.



FILME

Flucht und Integration

«Heimat auf Zeit»
Flüchtlingskinder im Schulalltag (2016)
Kurzfilm der Schule Spitalacker in Bern

Teilnehmende Podiumsdiskussion

- Rita Holzer, Schulleiterin
- Ruth Bigler, Lehrerin  

Kindergarten und Primarschulstufe
- Sabina Stefanatos, Lehrerin  

Intensivkurse 1.–4. Klasse
- Hansmartin Zimmermann, Lehrer 

Intensivkurse 5.–9. Klasse

«Neuland» 
Film von Anna Thommen (2014)
Porträt einer Integrationsklasse, Zentrum 
für Brückenangebote Basel-Stadt

Teilnehmende Podiumsdiskussion

- Dagmar Voith, Rektorin Zentrum  
für Brückenangebote Basel-Stadt 

- Alexander Fretz, Ressortleiter  
integrative Brückenangebote  
Basel-Stadt

- Christian Zingg, Lehrer  
integrative Brückenangebote 
Basel-Stadt



FORUM WEITERBILDUNG

Das FORUM WEITERBILDUNG hat sich seit 2004 im Rahmen der Didacta  

Suisse und der Worlddidac in Basel als Begegnungsort für Lehrpersonen, 

Schulleiterinnen und Schulleiter, Bildungsverantwortliche und Mitglieder  

von Behörden etablier t und vielfältige Impulse vermittelt zu Innovationen  

im System Schule. 

Das FORUM WEITERBILDUNG knüpft unter der neuen Trägerschaft von 

swissuniversities an diese Tradition an und lädt dazu ein, sich im Rahmen 

der Swiss Education Days und World Education Days in Bern mit aktuellen 

schulischen und bildungspolitischen Themen auseinanderzusetzen und über 

Weiterbildung nachzudenken.

www.forumweiterbildung.ch

Kanton Basel-Landschaft

Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Pädagogisches Zentrum PZ.BS



SWISS EDUCATION DAYS

Die Bildungsbranche trifft sich ab 2016 neu alle zwei Jahre in Bern. Mit den 

Swiss Education Days und den World Education Days finden vom 8. bis 10. No-

vember 2016 die wichtigsten Bildungsmessen der Schweiz in Bern statt. Diese 

werden ebenfalls von den Verbänden Swissdidac und Worlddidac unterstützt.

Neuer Name, gleicher Inhalt und noch mehr: Mit diesem Anspruch entwickeln  

die Veranstalter der BERNEXPO GROUPE die Swiss Education Days und die 

World Education Days noch stärker zu einer interaktiven Austausch- und Erleb

nisplattform im Bildungsbereich. Damit werden diese für Besucherinnen und 

Besucher noch attraktiver.

Für Lehrpersonen, Schulleitende, Bildungsverantwortliche: Rund 170 Anbiete-

rinnen und Anbieter aus dem In- und Ausland präsentieren hier ihre Neuheiten. 

Sie zeigen, wie das Schulzimmer, der Unterricht und die Schule von morgen aus

sehen. Besucherinnen und Besucher erhalten nicht nur Inspiration, sondern 

auch einen einzigartigen Gesamtüberblick über Trends und Innovationen im 

Bildungsbereich. 

Parallel zur Ausstellung finden Workshops und Referate mit Praxisbeispielen 

und konkreten Anwendungsfeldern statt. Die Swiss Education Days bieten  

auch politischen Entscheidungsträgern die Möglichkeit, sich in kurzer Zeit 

über die neusten Strömungen im Bildungsbereich zu informieren.

www.swiss-education-days.ch



INFORMATIONEN

Das FORUM WEITERBILDUNG findet im Rahmen der Swiss Education Days 

jeweils über Mittag in der Swisscom Arena ( Halle 3.0/C15 ) statt. 

Eintritt 

Für den Eintritt an die Swiss Education Days ist ein Ticket (Tageskarte) nötig. 

Die Teilnahme am FORUM WEITERBILDUNG ist dann kostenlos.

Kauf vor Ort: CHF 20.–

Online ( Vorverkauf ): CHF 16.–

Öffnungszeiten
Dienstag, 8. November bis Donnerstag, 10. November 2016 

Dienstag und Mittwoch von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Adresse 

BERNEXPO-Gelände, Mingerstrasse 6, 3014 Bern

Anreise 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Hauptbahnhof Bern: 

Tram Nr. 9 bis Guisanplatz Expo

Verschiedene Züge bis S-Bahn-Haltestelle Wankdorf,  

anschliessend Tram Nr. 9 bis Wankdorf Center

swiss-education-days.ch/anreise

Kontakt
Manuela Filzer

Administration FORUM WEITERBILDUNG 

T 031  309  28  67, forumweiterbildung@phbern.ch


